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1. Vom 17 . December 1810. o. 1595. A

Wie es zu halten ſey :

a , Wenn. feine Kaufprotokolle oder Contrat-
i tenbücher vorhanden find.
b. Winn ein Grundſtück in ber Bannlinie

liegt.
2 . Vom 8. Febr. 1811 . Nro. Ta ii ” 3

Wann Etträgsberechnungenanzuſtelln find. 2

3 . Vom 11. Febr. 1811. 1 Nro. 410 , 6

Behandlung der Beeten und ter,btetficien
Güter ,

f

$ Vom 115 Febt. 1811. Dho. kio. E ‘i
ne:

r
Die Aufnahme , Klaſſifikation und Taration

geſchloſſener Gåter und Benuzung der par
Über vorliegenden Kaͤufebetreffend.

*

\



Nro . Seile .

5. Vom 4. Maͤrz 1811 . Nro . 606 . 12

Die unreinen Kaufpreiſe ſind nicht anzunehmen .
6. Vom 4. Maͤrz 1811 . Nro . 621 . 22 . 23 . 13

Handlohn und Sterbfall ſind weder zur Anlage

noch zum Abzug Geeignet,
7. Vom 9 . Maͤrz 1811. Nro⸗ Gorna 16

Naͤhere Vorſchrift uͤber das Verfahren bei

der wo das Ne

abzuſchaͤtzen ſiſt . e TA O

8 . Vom 22 . Maͤrz agu . Nro. Bth. ja ileg 22

DieGrundgefäͤleſtſind nichtnach dèn alten Be-

p tainen , ſondern nach den neueſten Ein⸗

zugsregiſtern anzulegen und
genuihin . i

9. ‘ Bom 22 , Mätz 1811 . Nep. 873. 23
Wie bei unvollſtändigen Sei n 3

handeln ſey. i
10 , Bom 22 . Mir i81i. Nro. 876. 25

Gruͤnde gegen allgemeine Bermeffünd In

wie fern dieſe bei einzelnen Gründſtücken
ſtatt finden duͤrfe,

“11, Vom „29. Moͤrz 1811 . Nro, gie s
Wie die Lieferungen von Natutalien um n

drigere Pieiſe als die Mitelpieſe ;gu 6e
deln find, ` SE EUR
Vom 29 . Min 1811. Rio. oaaA3

Zu beſtändiger Nützung verliehene , doch ab⸗

kuͤndige Güterſind wie Giblthenzu bea,

banten,
è

z
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15 .

16 .

17 .

18 .

19 .

20 .

Seite .

Vom 29 . Maͤrz 1811 . Nro . 925 . 33

Auf die Drittheiligkeit iſt keine Ruͤckſicht zu

nehmen , dagegen muß die auf dem Ertrag

haftende fluͤrliche Guͤlt nach einem Durch⸗

ſchnitt angeſchlagen und abgezogen werden .

Vom 4. Aptil i811 . Nro , 964 . 34

Weinkaufgelder und aͤhnliche Koſten werden

dem Kaufpreiſe nicht beigeſchlagen .
Vom 6. April 1811 . Nro . 971 . 35

Vorſchrift úber die Prüͤfung der Urkunden

vor ihrer Anwendung zu den Steuerzetteln.
Vom 6, April 1811 . Nro . 972 . 37

Naͤhere Beſtimmung , wie es mit der Ab⸗

ſchaͤzung reſp . Vermeſſung groͤſſerer Güter -

ſtuͤcke uͤberhaupt gehalten werden ſoll .

Vom 6. April 1811 . Nro . 973 . = 40

Die Aufnahme der Grundſtuͤcke , wotuͤber

das Gemarkungsrecht ſtreitig iſt , betreffend .
Bom 19. April 1811 . Nro . 1114 . 48

Allgemeine Normen , die Cataſtritung ber

Hausgaͤrten betreffend .
Vom 22 . April 1811 . Nro . 1126 . 51

Naͤhere Beſtimmung , wie es mit dem An⸗

ſchlag der blos hilfsweiſe den Zehndherrn

aufliegenden Baupflicht zu halten iſt .

Vom 22 . April 1811 . Nro . 1127 . 55

Sn Betreff der zehndfreien Guͤter : Berichti⸗

gung eines Druckfehlers im §. 98. und Zu⸗



Nro . Seite .

ſammenſtellung der Vorſchriften iber ihre

. Behandlung:
21 . Vom4 May 1811 . Nero; 1277 .

Naͤhere, Anweiſung „ wie bei Mangel an Gi -
60

à terkzufen mit Vermeidung aller Ertragsbe⸗
rechnungen , durch vergleichende Taxation
zu verfahren ſey . Dam

22 . Vom 4. May 1811 . Nro . 1378
Belehrung der Unterthanen uͤber den Zweck

; der Steuerperäͤquation.
23 . Vom 11 . May 1811 . Nro . 1336 be

6²

70

Wo ſtatt des Zugzehndens ſtäͤndige Zehnd⸗
rekognittonen gegeben:werden, ſind dieſe
wie Guͤlten zu behandeln. Fr S

24 . Bom . 11. May 1811 . Nro . 1338. 71

Güter , welche mit einem Nubniefungeredhte 8

belaſtet ſiſind
à, Sollen ſie auf a Eea des Eigen⸗

thuͤmers oder des Nutznießers
werden?

b. Wer pat die Steuer i iha :

25. Vom 11. May 1811 . Nro , 1340 .

In wie fern bei Kataſtrirung der Gutsla⸗

ſten von der vorgeſchriebenen Form abge⸗

wichenwerden barf. TRH

26. Vom 11 . May 1811 . Mei 1343.
Kelterwein wird oedetzräögeiosen

noch ange⸗

legt .

63
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27 Bom 22 . May 1841. . Nros 14725 ; 0 76

Wenn Laſten ungetrennt auf Haus und
Garten ruhen , ſind ſie von dem Haus allein

abzuziehen .
28 . Vom 28 . May 1811. Nro . 1534 . z 77

Landes ⸗„ ſtandes⸗ und genna bartie Luſt⸗

gaͤrten betreffend, i

29 . Vom 21 . Juny 1811 . Neo. . 1710 . 28

Den Anſchlag der Hausgäͤrten betreffend,
nebſt verſchiedenen Ceku

tpeugap uͤber
die

Haͤuſerſteuer. A

30 . Vom 28 . Juny 1811; Nro. a W83

Ae Güter muͤſſen wenigſtens mit dem Capital
der Laſten in Steuer kommen .

2. Wie zu verfahren , wenn Guͤter mit der

Erndte verkauft worden ſind .

31. Vom 28. Juny 1811 . Nro , 1802 . a

Dem Gültgeber ift - Zinns - mit Zumaas für

den Traͤger abzuziehen ; dem Gefaͤllnehmer

wird der Zinns ohne Zumaas zur Laſt geſetzt.

32 . Vom 28 . Juny 1811 . Nro . 1809 . 2 86

Der packtirte Handlahn⸗
iſt als Giit mbe⸗

handel . ;

93 , Bom . . Jul 1811 .
i ;E

I . Kaſtanienberge ſind w ben Suunficen
zu rechne . I

II . Sand⸗ und
Sissoruben es m i

ſteuerbar.
EEE ATE
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Nro, - Seite .
34. Vom 16 . July 1811 . Nio . 1975 , 88

1. Ob die Art oder das Recht der Benu⸗
zung entſcheide ?

2. Wie Waldſtuͤcke zu behandlen find, die

Feldrecht haben .
3 : Die Grundſteuer

Wich p blos ur die |

Oberfläche. 8
4. Eineunwiederruflich beftitinteAogati fuͤr

die Faſelviehunterhaltung it wie Sar
zu behandeln .

5 Abzug der Zehndlaſten .
6 . Gutslaſten ; Gefälllaſten.
iA Blut⸗, Honig- und Wachszehnd ift we⸗

der in die Haͤuſet G die Grund⸗ſteuer zu ziehen .
35 . Vom 17 . July 18111 : ꝛ

©
g

a. Der volle Koͤrnerertrag, ohne Abzug
des in Natur bezahlten Dreſcherlohns ,

muß bei dem Reita inAiiakommen .

b. Erzgruben, Stein⸗u. owebnͤch, Bugiits
0. Staͤndige Waidzinſe .
d. Hanfroͤſten ſind nicht zu

36 , Vom 18 . July 1811 . y 93

e Anfragen betreffend : Eil

I . Die Gikeklaſſffeatoan.
II . , DenZehnden von 3 wenn die

Pfarrei Zehndherrſchaft iſt .
III . Die ausgekauften Bodenzinſe .

debeis



Nro , Seite .

37 . Vom 27 . July 1811 . A moghi i wB
95

Die zeitlich zehndfreien Guͤter ſind als a
zu kataſtriren .

38 . Vom 30 . July 1811 . 406
1. Oeffentliche Kaͤufe ſind nicht als

kaͤufe zu bedha ,
2. Welche Guͤter nicht ſteuerbar find,

39 . Vom 3. Augüſt 1811 . Nro . 2110 . 6 :2 07

Reutfelder bilden eine beſondere Cultur⸗

- atti — Kataſtrirung derſelben .
40 . Vom 2. Auguſt 181114 99

7* Muͤhlenteiche find niht zu am .
2 . Waiddiſtrikte , welche periodiſch ange⸗

baut werden , ſind unter die Reutfelder

zu ſetzen .

3. Der Anbau einzelner Stuͤckeberfecheh liſt

niht zu beruͤckſichtigen .
41 . Vom 3. Auguſt 1811 . r 100 -

1 . Benuzung der Käͤufevon Waldhoͤfen zu

Controllirung der vergleichenden Taxation.
2. Reutfelder .— Bei der Taxation iſt die

Benutzung als in Anſchlag u
bringen .

3 . Beſchreibung det Hoͤfe.
42 . Vom 8. Auguſt 1811 . H

102
1 . Abſonderung und Angabe der Nummern

der zins⸗ oder guͤltbaren Grundſtuͤcke⸗
2. Grasraine hinter den Haͤuſern, ſind

blas als Wieſenland zu klaſſiftziren ;
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Nro . Seite ,

43. Vom 12 , Auguſt 1811 .

I Erblehnguͤter , die keinen Handlohn
entrichten . ,

II . Zehndlaſten ; Bezugskoſtender Gefte.
III . Anſchlag der Gaͤrten .

44 , Bom 11 , September 1811 . . Nro, 2460.
Die Steueranlage der Neu betr .£

45. Vom 14 , September 1811 .

1. Anwendung derNaturalienpreiſe.
2. Alle Guͤter einer Gemarkung muͤſſen

3103

: 105

106

nach gleichem Maas in die Steuer⸗

zettel eingetragen werden.

46 . Bom 14. September- 1811 .
Die bei der Göͤͤtettaxation zu beachtende

Bemerkungen und Verhaͤltniſſe betreffend,
47. Vom 14. September 1811,

;

In welchen Faͤllen eine Vermeſſung der
Baͤnne ſtatt findet .

48 . Vom 16 . September 1811 .

Inſtruktion iber die Aufnahhe und Saffi-
kation der Guͤter inGebirgsgegenden .

49. Vom 27. September 1811. Nro, 2505 .

Für bie Laft der Unterhaltung eines Heng:

` 407

124

ſtes darf jaͤhrlich 50 fl. abgerechnet werden .

50. Vom 2. Oktober 1811 . Nro . 2632 .
Wie der Werth taena : piele

be⸗

rechnet wird . 8

125



Nro. Seite .

51 . Vom 12 . November 1811 . Nro . 2035 .
Darſtellung des Naturalienanſchlags a

die Arbeiten der Reviſionsverſammlung .

52 . Vom 26 . November 1811 . Nro. 3086 . 152

Die Rhein⸗ Infeln ſind , ohne Ruͤckſicht auf

die kuͤnftige Verbvendung des Holzes zu

Faſchinen , anzuſchlagen .

53 . Vom 26 . November 1811 . Nro . 3089 . 453

Taxation der Gras⸗ Baum⸗ und pae-
goͤrten

Sh, Vom 27 . DetembesiE 1342 . 154

t Pfarrei - Güter und Gefålle find auf ben
Namen der Pfarrei zu kataſtriren .

55 . Bom . 24 . December 1811 , Nro . 3330 . 155

Darſtellung des Guͤteranſchlags zur Vor⸗

bereitung der Reviſionsverſammlung .

Naͤhere Bezeichnung der Steuerdiſtrikte .

56 . Vom 1. Februar 1812 . Nro . 244 . 170

Wiees zu halten ſey, wo ſich in einer Ge⸗

gend weder mittlere Guͤterpreiſe auffin⸗
den laſſen , noch eine vergleichende Abs

ſchäzung mit andern Orten ausfuͤhrbar

ſcheint . ;
n

57. Vom 1. Februar 1812, Neh 23A saie 175

Auf welche Weiſe im Mangel reiner Güter-
kaͤufe die Kaufpreiſe drittelbarer
zu benutzen ſind .



Nrd . Scite⸗

58 . Vom 4. Maͤrz 1812 . Nö. 1635 ,E1 OE 142

Was unter reiten und unter unreinen Kit⸗
fen zu verſtehen ſey ? Letztere ſind nur im

Nothfall und mit

anzuwenden. ARO ARTI Ee

59. Vom 6 . April 1812 . Dro ua FS 179

Inſtruktion die Reviſion und D .
der Waldtaxation betreffend . — Die Bes

ſchwerden gegen dieſe ſollen von der Re⸗
viſionsverſammlung erledigt werden . —

x Nähere Beſtimmungen zu mehrern §. § . ;
60 . Vom 9, April 1812 . GDN . 765 . 191

Verordnung bieAbhaltungder Reviſions⸗
verſammlungen betreffend,

Wie die Beſchwerden gegen die Suffifitation
àu erledigen find . : ;

61 , Bom 10 . April 1812 . Nro . 1388. Ta 201

Das Holz , welches an den Ufern: dersütwaͤchſt, betreffend. i
;

F
f

62 . Vom 21 . April 1812 . Nro. tegos Po 201

Abſchaͤkung der Waidberechtigungen.
63. Bom 19. May 1812 . Nto . 2280.

:
203

Die Publikation der Guͤterklaſſiffkationbete,
64. . Bom 19 . Juny 1812 , Nro , 2891+ 05 /

Wenn ein Stuͤck Gut mit der Erndte ; ein

Rebberg mit dem Herbſt verkauft wurde
ſo tritt eine billige sai des

Want-
preiſes ein .
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65. Vom 24 . July 1812 . Nro . 3440 .

1. Die zehndfreien Grundſtuͤckeſind ohne Ruͤck⸗

ſicht auf geſchichtliche Verhaͤltniſſe nach dem

faktiſchen Stand der Sache zu behandeln .

2. Woeine jaͤhrliche Abgabe in Geld fuͤr den

Zehnden bezahlt wird , iſt ſolche als Zins

zu betrachten .
66 . Vom 24 . September 181 . 2. Nro , 4455 :

207

208

Inſtruktion uͤber die Bevollſtaͤndigung der

Grundſteuergeſchaͤfte nach abgehaltener Re⸗

viſionsverſammlung , nemlich uͤber

a. die Vollendungsarbeiten , §. §. 1

bis 148 . und

b. einige beſondere , die Berechnung des

Steuerkapitals betreffende Regeln . §, 43.
46 . 47 . i ;

67 , Vom 26 , Sept , 1812 : ad, Nro . 1285 .:

Nachtrag zur Verordnung vom 6⸗ April

4812 . Nro. 1285 . S . Nro . 59 . die Beſteu⸗

krung der Waldungen betreffend ; naͤhere
Vorſchriften uͤber die Berechnung der Naͤhe⸗

rungskapitalien enthaltend .

68 . Vom 6. September 1813. Nro . 122 .

9b Frohnden ſteuerbar ſind ? Wie ſie

abgeſchaͤtzt werden ſollen ?
69. Vom 22 . Maͤrz 1814 . Nro, 1820 ,

Baufruͤchte hat der Bezieher zu verſteuren ,

aber nur jene koͤnnen in Abzug kommen ,

welche auf einzelnen Grundſtücken ruhen .

231

240

24¹
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JAn

73 .

Hi :

Nro⸗

To z 6: Januar 1815, Nro . 308.
Betreffend die Kataſtrirung des

à . Rauchhaber und Zughaber.

ma

b . Zehndens , wo unvolſtändige
ausweiſe ſind .

Vom 23 . Februar 1815. Neo : 2734 . 245

Weder Fiſcherei⸗noch Jagdberechttzungkommt in Anlage . RA
Vom 11 . April 1815 . Nro. 76 .
Die Zehndlaſten ſind ſo weit moͤglichvom.

Zehnden abzuziehen ; uͤberſteigen ſie tiefen,
ſo hat dieß keine weitere Folge .
Bom 12 . Febrúar: 1816 ; Nro . 12;pta :
Der Theil des als Waldberechtigung Ed.

taſtrirtenSchulbeſoldungs⸗Holzes , welcher
als Schulholz anzuſehen if, bleibtfrey.

Vom 17 . May 1816; Nro. 7623 . —3 —
oà

Die ſeit der Steuer⸗ Peräguation urbar ge⸗

75⸗

wordenen oͤden Grundſtücke , ſind nach ihrem

Werth r vor der Beutbarung zu fläſſittiren.
Normen des Verfahrens .
Vom 8. July 1817. Nro . 11334: o
StaͤndigeFruchtabgaben von Zehnden fnb
vom Zehndkapitalab⸗ und dem Biji-

her zuzuſchreiben.
Vom 8. July 1817 . Niro . 11335; 3

Prorcbeforhamgen welche auf Grundge⸗
faͤllen ruhen , ſind abzuziehen , als wenn

auf beſtimmten Zehnden laſteten .
1

O 346

247

251

— a52
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77 . Vom 8. July 1817 . Nro . 11336 . 253 .

Die auf einer Guͤlt haftende Baulaſt kommt
in Abzug.

28 . Vom 11 . July 1817 . Nro . 11627 . 254

a . Alle Benuzungen der Geiſtlichen und Lehrer

ſind auf die Namen ihrer Dienſte zu ka⸗

taſtriren .
e

b. Entſcheidung der Obſervanz in Beziehung

auf den Abzug der Zehndlaſten.
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